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Bestellungen
auf das „ Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .
Redaktion u. Expedition Lronprilyenstraße Nr . 1.

4

Anzeige «
nehmen auswärts alle Annoncen ,
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Amtliches Organ flr jmmtl. Kaiser!., König!, n . Dt. Kehöröen , somit st die Gemeinden Kant «. AenDtzödens.
Inserate für die laufende Nummer werde« bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegen genommen ; größere werde » vorher erbeten.

128. Mittwoch , den 3. Juni 1896. 22. Jahrgang.
SsUtschrs Beich .

Berlin , 1 . Juni . Der Kaiser und die Kaiserin begaben

sich gestern Vormittag in die Friedenskirche zu Potsdam und

wohnten daselbst dem Gottesdienst bei . Nachmittags unternahm
der Kaiser in Begleitung mehrerer höherer Marineoffiziere eine

Segelfahrt von der Matrosenstation bis Wannsee und kehrte

gegen 7>/ , Uhr Abends von derselben nach dem Neuen Palais

zurück . Zur Abendtafel waren die Herren / welche den Kaiser
auf der Segelfahrt begleitet hatten , befohlen worden .

Berlin , 1 . Juni . Heute Vormittag fand die Parade der

Potsdamer Garnison vor dem Kaiser statt . Auch die Kaiserin
und die Kaiserlichen Prinzen waren anwesend. Die drei ältesten

Prinzen waren bei der Leibkompagnie eingetreten . Der Kaiser

führte der Kaiserin das Garde du corps -Regiment vor . Im An¬

schluß an die Parade fand eine Frühstückstafcl zu 200 Gedecken statt .
Berlin , 1 . Juni . Der frühere französische Botschafter

Herbette ist gestern Abend mit seiner Familie nach Paris ab¬

gereist. Auf dem Bahnhofe verabschiedete sich derselbe von dem

Personal der Botschaft in sehr herzlicher Weise . Ausgefallen ist
es, daß Herbette keinerlei Auszeichnung erhalten hat .

Major v . Wißmann , der heute in Berlin eintreffen dürste,
hat aus Gesundheitsrücksichten seinen Urlaub angetreten . Wie
die Post erfährt , ist der Zustand des Gouverneurs aber keines¬

wegs derart , daß, wie einige Blätter unbegründeter Weise an¬

nehmen, sein Rücktritt auch nur in Erwägung gezogen werden
könnte. Wie die Post hört , wird Wißmann nach Beendigung
seines nicht einmal auf sehr lange Zeit bemessenen Urlaubs
wieder auf seinen Posten zurückkehren, und es darf wohl als

sicher angenommen werden, daß, wenn nicht ganz unvorher¬
gesehene Ereignisse eintreten , er noch lange Zeit an der

Spitze der Verwaltung unseres ostafrikanischen Schutzgebietes
bleiben wird .

Berlin , 1 . Juni . Sehr viel besprochen wird in der gc -

sammlen Presse ein im „Hannov . Cour ." erschienener Leitaufsatz,
welcher sich mit der Thronfolge in den deutschen Bundesstaaten
beschäftigt. Der Aussatz hält den starren Begriff der „Eben¬

bürtigkeit " für veraltet . Sei doch schon die Apothekers Tochter
Anneliese eine gute Landesmutter des anhaltifchen Landes ge¬
wesen . Das Festhalten an diesem veralteten Begriff ziehe nach
und nach nichtdeutsche Fürsten ins Land : in Gotha den Eng¬
länder , in Württemberg den katholischen Oesterreicher , in Braun¬
schweig den Welfen , in Oldenburg den Stockrussen ec. Der
Aussatz empfiehlt daher das Fallenlassen des Gebotes der „Eben¬
bürtigkeit " .

Berlin , 30 . Mai . Die Hauptversammlung der Deutschen
Kolomalgesellschaft fand heute in der deutschen Kolonial -Ausstellung
in einem besonders dazu hergerichteten Zelte vor dem Haupt -

rcstaurant unter dem Vorsitze des Herzogs Johann Albrecht von
Mecklenburg, bei sehr zahlreicher Bethciligund der Abtheilungen
statt . Nachdem der Jahresbericht genehmigt und fünf Vertrauens¬
männer zur Prüfung der Rechnungsangelegenheiten gewählt
waren , wurde in die Berathung der neuen Satzungen eingetreten.
Nachdem die Satzungen angenommen waren , wurde der Ausschuß
beauftragt , die Erlangung der korporativen Rechte zuständigen
Ortes zu beantragen . Folgender Antrag der Abtheilung Hannover
wurde angenommen : „In Erwägung : daß der gegenwärtige Zu¬
stand der deutschen Kriegsflotte ^- sowohl wegen der numerischen
Unzulänglichleit ihres Schiffsmaterials , als auch des bedenklich
unzeitgemäßen Zustandes eines wesentlichen Theiles des vor¬
handenen, weder den Anforderungen an die Vertheidigung der
heimischen Meercsgrenzen , der Aufrechterhaltung der so unerläß¬
lichen überseeischen,Lebensmittel -Zufuhren im Kriege, der Abwehr

feindlicher Blokade der deutschen Küsten, ferner denjenigen der

Inschutznahme unseres Kolonialbesitzes noch den großen politischen
und wirthschaftlichen überseeischen Interessen Deutschlands aus¬
reichend entspricht , beauftragt die Deutschs Kolonialgesellschaft
ihr Präsidium : an den hohen Reichstag gelegentlich seiner nächsten
Sitzungsperiode die Bitte zu richten, der durch den Staatssekretär
des Auswärtigen bereits angekündigten neue« Flottenorganisations¬
vorlage , soweit diese — woran nicht zu zweifeln — in den

Grenzen der unbestreitbaren Bedürfnißfrage sich hält , seine Zu¬
stimmung geben und angesichts der vorhandenen Nothlage und
der ernsten Bedenklichkeit ihres weiteren Bestehens sich auch nicht
vor der Bewilligung größerer Mittel scheuen zu wollen ." Die

nächste Hauptversammlung wird in München abgehalten werden .
Der Versammlung folgte im Hauptrestaurant der Gewcrbe-

ausftellung ein Festessen.
Berlin, !. . Juni . Die in Kiel erscheinende nationalliberale

„Nordostsee-Ztg ." hat sich die Mühe genommen, bei fast sämmt-

lichen Bäckereien der Provinz Schleswig -Holstein, sowie bei der

Mehrzahl der Innungs -Bäckermeister in Mittel - und Süddeutsch¬
land schriftliche Umfrage zu halten bezüglich der Anschauungen
über die vom Bundesrath geplante Einführung des zwölfstündigen
Maximalarbeitstages . Sämmtliche befragte Bäcker halten die

Einführung des Maximalarbeitstages in den Bäckereien für un¬
durchführbar , weil ein Zusammentreffen besonders günstigex Um¬

stände eintreten müßte , wenn in kleinen und mittleren , nicht
fabrikmäßig betriebenin Bäckereien die zur Fertigstellung , des

Morgengebäcks erforderlichen Arbeiten in 12 Stunden erledigt
sein sollten. Dagegen ist die Mehrzahl der Bäcker der AnsicA,
daß ein wöchentlicher Maximalarbeitstag von 84 Stunden sich
werde durchführen lassen.

Hamburg , 31 . Mai . Heute Nachmittag 4 Uhr 50 Min .
verließ der Dampfer „Adolf Woermann " mit der- zur Verstärkung
der Schutztruppe in Südwestafrika bestimmten Mannschaft den

hiesigen Hasen . Vor der Ausfahrt hatten sich an Bord des

Dampfers viele Offiziere der hiesigen Garnison eingefunden, um
von den Kameraden Abschied zu nehmen . Eine aus der Mann¬

schaft selbst gebildete Kapelle spielte „Deutschland, Deutschland
über Alles " und andere patriotische Weisen.

Hamburg , 1 . Juni . Senator Johann Friedrich Thomas
Stahmer , seit dem 25 . Januar 1875 Mitglied des Senats , ist
in letzter Nacht gestorben.

A « r l a K d.
Wien , 1 . Juni . Es steht nunmehr fest, daß das russische

Kaiserpaar im September mit großem Gefolge hier eintrifft
und mehrere Tage in der Hofburg wohnen wird . Während des

Aufenthalts der russischen Gäste sind große Festlichkeiten geplant .
Gmunden , 31 . Mai . Das heutige Büllctin lautet :

Seit dem letzten operativen Eingriff allmähliger Abfall des

Fiebers , Wundseeretion reichlicher , Nahrungsaufnahme befriedigend,
Schlaf ruhig und anhaltend .

Athen , 31 . Mai . Der Großfürst -Thronfolger traf heute
rüh 4 Uhr in Patras ein , Passirte den Kanal von Korinth ,

wo der russische Gesandte in Athen , Onu , zur Begrüßung er¬

schienen war , und setzte unmittelbarer darauf die Reise nach
Konstantinopel beziehungsweise Aegypten fort .

Konstantinopel , 1 . Juni . In Kreta haben die türkischen
Truppen am Sonntag mit Hilfe der neu eingetroffenen Ver¬

stärkungen die in Vamos » « geschlossene Abtheilung befreit . Die

Lage in Canea soll befriedigend, die in Kerkschu und Retymno
dagegen noch immer kritisch sein . In Kvnstantinopel ist man
über die Haltung der athenischen Blätter , die Subscriptionen zu

Gunsten Kretas und ein aufrührerisches kretenstsches Manifest
veröffentlichen, begreiflicherweise sehr verstimmt . Man hofft aus
der Pforte , daß die abgesandten Verstärkungen die Ordnung auf
der Insel Herstellen und in jedem Falle eine weitere Ausdehnung
des Aufstandes hindern werden . Daß nicht weniger als 16
Bataillone aus Smyrna , Salonichi und Syrien entboten wurden,
um diese Verstärkung zu bewerkstelligen, zeigt indessen , daß man

auch aus der Pforte die Lage als ernst ansteht . Bei der Unter¬

drückung des letzten größeren Ausstandes auf Kreta 1889 waren
im Ganzen nur 29 Bataillone in Action, die dann 1890 auf
8 herabgesetzt, später wieder auf 13 oder 14 erhöht und im

Vorjahre bis zu 18 ergänzt wurden . Es würden also mit den

Verstärkungen dieses Mal 34 Bataillone in Kreta zur Verwendung
kommen.

M a r i N r.
Z Wilhelmshaven , 2. Juni . Durch A. K. O . vom 30. Mai cr.

ist Folgendes bestimmt: Hcmptmarm v . Stosch, Kompagnie-Chef vom
I . Seebat . scheidet behufs Übertritts zur Armee von der Marine -Infanterie
aus , gleichzeitig -ist derselbe als Hauptmann und Kompagnie-Chef mit seinem
Patent im 3 . Garde-Reg z. F .' anoestellt ; überzähliger Hauptmann Mauve
vom I . Seebat . ist zum Komp.-Chef ernannt : Sek .-Lieut. v. Loebcn vom
I . Seebat . ist zum Prem .-Lieut . vorläufig ohne Patent beordert ; Sek.-Lieut.
Perrinet v. Thauvenay , bisher im 2 . Garde-Reg. z. F . , ist mit seinem
Patent bei der Mar .-Jnfant . und zwar im I . Scebat . angestellt: Sek .-Lieut.
Fabricms , vom II . Seebat ., ist zum Prem .-LitUt. , vorläufig ohne Patent
befördert ; Sek.-Lieut . Butterlin , bisher im 4 . Thüring . Jnfant .-Regim.
Nr . 72 ist mit seinem Patent bei der Mar .-Jnfant . und zwar im II . Seebat .

angestellt. — Durch A . K. O . vom 28 . Mai d . I . ist bestimmt worden :
Der überz. Mar .-Stabsarzt Dr . Ratz rückt mit dem I . Mai 1696 in eine

offene Etatsstelle . — Urlaub haben angetreten: Kapt . z. S . Galster auf
8 Tage nach Berlin , Feuerw .-Hauptm . Dau bis 1 . Juli nach Westpreußen,
Unt .-Lieut. z . S . Hetze bis zum 15 . Juni nach Magdeburg , UNt.-Lreut. z. S .
Kurtz bis 15 . Juni nach Berlin und Meißen, Unt .-Lieut. z. S . Lebahn bis
30. Juni nach Malchow . Kapt .-Lieut. Louran ist vom Urlaub zurückgelehrt .
— Poststation für S . M . S . „Meteor" ist bis zum 8 . d . M . Wilhelms¬
haven, von da ab bis auf Weiteres Cuxhaven.

— Z Kiel , 2 . Juni . Mit dem 30 . Mai sind befördert : die

Feuerwerker Pahl (Jürgen ) und Prieme des Artillerie -Depots
Friedrichsort zu Ob .-Feuerw ., die Ob .-Feuerw, -Maatm Krone
der II . Matr .-Div . und Krause der I . Matr .-Div . zu Feuerw .
— Versetzt sind : Ob .-Feuerw . Pahl zum Art .- Depot Geeste¬
münde, Ob .-Feuerw . Priewe zur I . Matr . -Div . , Feuerw . Krone

(S . M . Av . „Falke " ) zur I . Matr .-Div ., Feuerw . Krause und

Ohm zum Art . -Depot . Friedrichsort . — Ob .-Feuerw . Priewe

ist zur Dienstleistung zum Art .-Depot Friedrichsort kommandirt .
— Berlin , 1 Juni . Die Versammlung der Mitglieder

der Institution of Naval Architects wird vom Staatssekretär
des R .-M . - A . Admiral Hollmann offiziell begrüßt werden . Der

intereffantrste Vortrag dürfte derjenige des . Chefeonstructcurs
des R .-M .-A ., Geh . Admiralitätsrath Dietrich, über die Entwickelung
des deutschen Kriegsschiffbaues sein. — Dem Schiffs -bau-Director

Rauchfuß in Danzig ist der Charakter eines Oberbauraths ,
dem Mar .-Jntend .-Affeffor Rüder in Kiel der Charakter eines

Mar . -Jntendanturraths verliehen worden . Mar .-Bauinspektor
Janke ist zum Mar .-Baurath und Betriebst irektor ernannt worden .

— Berlin , 1 . Juni . Der Kreuzer „Cormoran " ist am
30 . Mai in Dokohama, der Kreuzer „ Irene " am 30 . Mai in

Tschifu, der Kreuzer „Prinzeß Wilhelm " am 31-.- Mai in

Shanghai angekommen.
— Mosla « , 1 - Juni . Heute Vormittag empfing Prinz

Heinrich den Vorstand der deutschen Kolonie ; er unterhielt sich

huldvoll mit jedem Einzelnen und schenkte der Kolonie für das

Stift sein Porträt als Gegenstück zu den Porträts seiner Eltern .

Prinz Heinrich nahm eine Einladung zum Gartenfest im Stifte

für den 6 , Juni an .

14 piat Zastlltr » !
Roman von Reinhold Ortmann .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)
Schon im Hotel hatte er auf die Rückseite einer Visitenkarte

geschrieben : -
„Soeben angekommen, stelle ich mich Ihnen ganz zur Ver -

lgung und bitte Sie , mich benachrichtigen zu lassen, wann ich
Ihnen meine Aufwartung machen darf. "

» " '

DEe übergab er der Zofe , welche ihm geöffnet hatte ,

kündigte
^ ^ ^ gleich nach dem Befinden ihrer Herrin er-

^ Gräfin ist leider sehr krank," sagte das Mäd -
chen mit medergeschlagener Miene . „Wir mußten vorhinjden Herrn

^ sen, weil sie gegen Morgen wieder einen
schweren Anfall ihrer Herzbeklemmung hatte . Er ist noch jetzt
her im Hause . Die Frau Gräfin hat schon seit acht Tagen
Niemand mehr empfangen als ihn ."

" " '

„So gestatten Sie
Quendorf nach kurzem Ueberlegen,

"
„und geben Sie

haben werde
^ her ab , als bis ich mit ihm gesprochen

^ Viertelstunde , später kam der Medizinalrath die

»o Nauendorf stellte sich ihm vor und theilte ihm

nothwcndig Wm
" was ihm zur Erklärung der Situation

bitesst̂ hat mir als einem alten FxeUnde
sch n Wunsch ausgesprochen, mich zu sehen . Da ich mich

mir , den Arzt hier zu - erwarten, " bat

auf Reisen befand, ist das Schreiben erst verspätet in meine

Hände gelangt , und es hat mich in große Bestürzung ver¬

setzt; denn die Gräfin spricht darin von ihrem nahe bevor¬

stehenden Tode wie von etwas ganz Gewissem. Natü - lich wünsche

ich dringend , ihr sobald als möglich meinen Besuch zu machen .
Da ich aber fürchten muß , daß derselbe trotz aller Vorsicht die

Patientin in einige Erregung versetzen könnte, möchte ich zuvor
Ihren Rath einholen, ob es nicht doch vielleicht im Jneresss der

Kranken geboten ist, vorläufig darauf zu verzichten."

„Ich würde dies Letztere unbedingt empfehlen, wenn ich nicht

wüßte , daß Sie von der Gräfin sehnsüchtig erwartet werden)"

erwiderte der Arzt . „Als ich ihr mit Rücksicht auf ihren ange¬

griffenen Zustand verbot, irgend welche Besuche zu empfangen,
hat sie sich sogleich eine Ausnahme zu Ihren Gunsten Vorbe¬

halten . In der That dürfte in diesem Falle ein noch länger
andauernde vergebliche Erwartung mindestens ebenso schädlich

sein, als eine — wie ich Wohl annehmen darf — freudige Er¬

regung . Es steht also von meiner Seite einer Ausführung Ihres

Vorhabens nichts im Wege." ^

„Und die Todesahnungen der Frau Gräfin ? Sie werden

durch die Art ihrer Erkrankung nicht gerechtfertigt, wie ich

hoffe ."
Der alte Medizinalrath sah ihn aufmerksam an und

machte dann eine kleine aber vielsagende Bewegung mit den

Schultern .
„Die Dame ist sehr krank," sagte er. „Ihr Leiden gehört

allerdings zu denen, die sich in günstigen Fällen über viele Jahre

hinzichen können, aber die ersten Anfänge liegen allem Anschein

nach auch schon sehr weit zurück ."

„Ich glaube Sie zu verstehen . Und es giebt gar keine

Aussicht auf Genesung ?"

„ Man kennt wenigstens bisher keinen Fall von Heilung in

einem so vorgerückten Stadium . Ein Hinauszögern der Kata¬

strophe ist Alles , was die Wissenschaft da noch anzustreben

vermag .
"

Georg Nauendorf dankte ihm, und sie trennten sich mit

höflicher Verbeugung . Dann trug er der Zofe auf, seine Karte

abzugeben, und es waren kaum zwei Minuten vergangen, als

das Mädchen mit dem Bescheide zurückkehrte , daß die Frau

Gräfin ihn gleich jetzt um . seinen Besuch bitten lasse .
- Ein sehr hohes und lustiges Zimmer im ersten Stock that

sich vor ihm auf . In breiten goldigen Strömen -fluthete das

Licht der Morgensonne durch die Fenster und die Balkonthür .

Nichts von der Dunkelheit und der drückenden Atmosphäre einer

Krankenstube erinnerte hier an die Nähe des Todes . Auf der

mit einem persischen Teppich bedeckten Ottomane ruhte in halb

liegender, halb sitzender Stellung das arme junge Weib, dem

der Besuch Georg Nauendorfs galt . Sie mochte etwa vierund¬

dreißig Jahre zählen, und sie war mit ihrem leicht augesteckten

prächtigen dunklen Haar und in dem eleganten , spitzenbesetzten

Morgenanzuge noch immer eine schöne Frau , obwohl die Spuren
der verheerenden Krankheit sich ihrem bleichen Antlitz nur zu
deutlich ausgeprägt hatten .

Anscheinend unfähig , sich ganz zu erheben, streckte sie dem

Zögernden ihre feine, marmorweiße Hand entgegen, und während

sich ihr Gesicht auf eine wahrhaft rührende Weise verklärte , sagte

sie, seiner Anrede zuvorkommend, mit matter , doch noch immer

wohlklingender Stimme :
„Wie soll ich Ihnen dafür danken, daß Sie gekommen sind !

Und wie glücklich bin ich, daß ich es noch erleben durfte — wie

namenlos glücklich !"
(Fortsetzung folgt .)



Lokales .
Wilhelmshaven , 2 . Juni . Der Herr Stationschef , Vize-

Admiral Valois , Exc ., tritt am 13 . d . M . einen 45 tägigen Er¬
holungsurlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches und
nach Belgien an . S . Exc . beabsichtigt sich zunächst an den
Regatten in Kiel zu betheiligen .

Wilhelmshaven , 2 . Juni . RegierungsbaumeisterTheobald
ist zum Dienstantritt bei der hiesigen Werft hier eingetroffen .

Wilhelmshaven , 2 . Juni . Die Ernennung des Herrn
Gerichts -Assessor Redeker aus Hannover , z . Z . in Rinteln , zumAmtsrichter Hierselbst ist nunmehr vollzogen .

Wilhelmshaven , 2 . Juni . Die Schiffe der Reservedivision
beabsichtigen heme oder morgen auf Rhede zu gehen und zunächst
Uebungen in der Jade vorzunehmen . — S . M . S . „ Siegfried "
geht am 7 . d . Mts . nach der Ostsee , S . M . S . „ Beowulf "
folgt am 11 . d . Mts . — Für den Monat Juni setzen
sich die Stäbe der Schiffe wie folgt zusammen : S . M . S .
„ Siegfried " : Kmdt . Korv .-Kpt . v . Dassel , Kpt .-Lts . v . Mittel -
städt , Schräder , Lt . z . S . v . Obernitz , Ritter Hentschel von
Gilgenhrimb , Most , Wurmbach (Alfred ), U . -Lts . z . S . Frieling -
haus , v . Grumbkow , Masch .-Jng . Rudolf Schulz , Mar .-Unt .-
Zahlm . Fischer . S . M . S . „ Beowulf " : Kmdt . Korv .-Kapt .
Derzewski bis zum 15 . d . M ., dann Korv .-Kapt . Holzhauer ,Kpt .-Lts . Koch (Wilhelm ), Friedlaender , Lts . z . S . Menger , von
Levetzow, Grauer , Harder , Unt .-Lts . z. S . Volhard , Hellmann ,Masch .-Jng . Leipold , Mar .-Unt . -Zahlm . Kunz .

Wilhelmshaven , 2 . Juni . S . M . Panzerschiff 4 . Kl.
„Frithjof " ist gestern in die II . Reserve gestellt .

Wilhelmshaven , 2 . Juni . S . M . Av. „Meteor", Kmdt .
Kapt .-Lt . Neitzke, hat heute Morgen 8 st, Uhr den Hafen ver¬
lassen , um in der Jade Torpedoschießübungen abzuhalten .

Wilhelmshaven , 2 . Juni . Der neue und größte Avisoder deutschen Flotte „ Hela " hat nach seiner Ueberführung von
Wilhelmshaven nach Kiel seine erste größere Probefahrt unter¬nommen , bei welcher er 23 Knoten erzielte .

Wilhelmshaven , 2 . Juni . Die Schultorpedoboote 8 2,4 und 23 sind heute Morgen zu einer mehrtägigen Uebungsfahrtin See gegangen .
Wilhelmshaven , 2 . Juni . Der Ablösungstransport für

„ Kaiser " und „ Prinzeß Wilhelm " verläßt am 17 . Juni mit dem
fahrplanmäßigen Dampfer Bremerhaven .

Wilhelmshaven » 2 . Juni . Der Kapitän . des Bremer
Hansadampfers „ Harzburg " hat auf seiner letzten Fahrt nachAntwerpen am 24 . d . M . in der Nordsee etwa 25 Seemeilen
nordwestlich vom Feuerschiff „ Borkum " einen gesunkenen Dampferpassirt , dessen Mast 10 bis 15 Fuß aus dem Wasser ragte .Das Wrack bildet eine große Gefahr für die Schifffahrt .Name und Nationalität des gesunkenen Dampfers sind noch nichtbekannt .

Wilhelmshaven , 2 . Juni . Die nächste Sitzung des
Bürgervorsteher -Kollegiums findet übermorgen Abend um 6 Uhrstatt . — Da 3 Mandate von den 12 vorhandenen z . Z . erledigtsind, wäre eS wohl angebracht , so bald als möglich die erforder¬lichen Neuwahlen vornehmen zu lassen . Insbesondere gilt dasfür den zweiten Bezirk , den stärksten der Stadt , der augenblicklichnur durch ein einziges Mitglied vertreten ist .

Wilhtlmshave » , 2 . Juni . Der Betrieb unserer Fischerei -
Gesellschaft erfreut sich fortgesetzt eines bedeutenden Aufschwunges .Jeder Dampfer bringt mehrere 100 Centner Fische hierher , die
zu billigen Preisen guten Absatz finden . Die Preise find derart
niedrig gehalten , wie wir sie in Wilhelmshaven sonst noch nichtgekannt haben, - dies ist um so erfreulicher , als in der erstenZeit des Geschäftsbetriebes der Gesellschaft , welche in die Fasten¬zeit — die Zeit der höchsten Fischpreise — fiel , hier und daüber dis

. hohen Preise geklagt wurde . Bei den jetzigen Preisenist zweifellos zur Zeit hier der Fisch das billigste Nahrungs¬mittel und auch bei dem dürftigsten Einkommen zu erschwingen .Es läßt sich deshalb Wohl erwarten , daß der Konsum desFisches , dessen Werth als Volksnahrung noch bei weitem nichtgenügend bekannt ist, auch in unserer Stadt immer mehr Ver¬
breitung findet und daß namentlich bei jeder Familie , sei siereich oder arm , der Fisch wenigstens einen Tag in der Wochedas ständige Mittagsmahl bildet .-0 Wilhelmshaven , 2 . Juni . In Neuheppens habenmehrere junge Damen einen Turnverein gegründet . Der jungeVerein wird seine Uebungen in der Turnhalle der neuen Volks¬
schule auf dem Katharinenfelde abhalten . Die Mitglieder zahlbeträgt 12 , jedoch ist zu erwarten , daß dieselbe sich bald ver¬größern wird .

-0 Tovudeich , 2 . Juni . Der Gesangverein „Heim"
machte am Sonntag mit seinen Damen einen wohlgelungenenAusflug nach dem Urwalde .-0 Tormdeich, 2 . Juni . In der gestern Abend im
Rüstringer Hof abgehaltenen Versammlung des Hausbesitzer¬vereins brachte der Vorsitzende zunächst ein Antwortschreiben des
Reichsmarineamts betr . Wafferfrage zur Verlesung . Dasselbestimmt inhaltlich mit dem überein , was vor längerer Zeit schonveröffentlicht wurde . Es kann ein Gesammtanschluß derGemeinde an die fiskalische Wasserleitung erst nach Fertigstellungeiner zweiten Rohrleitung im Jahre 1898/99 zugesagt werden .Es wird deshalb beschlossen, weil die Wafferfrage so dringendsei, den Gcmeinderath zu ersuchen , dem von Herrn Thiestng in
jüngster Zeit eingereichten Projekt näher zu treten und wennirgend angängig , doch die Ausführung desselben anzustreben , umdadurch endlich der Waffercalamität aus dem Wege zu gehen . —
Ferner soll der Gemeinderath ersucht werden , zu beschließen , daßder Bezirksvorsteher verpflichtet ist , jährlich zweimal unerwartetdie Höfe und die dort befindlichen Schlammkasten zu revidiren .Da der Bezirk Tonndeich aber durch den stetigen Zuwachs , denderselbe erfährt , für einen Bezirksvorstehrr zu viel Arbeit er¬fordert , soll der Gemeinderath ersucht werden , statt des einenzwei Bezirke einzurichten .

Airs - er Umgegend nnd der Provinz
Oldenburg , 31 . Mai . Zwei sehr bedauerliche Unglücks -fälle haben sich hier in diesen Tagen ereignet . Gestern Abendwar aus dem St . Lambertithurme der 13jährige Knabe Jadebrokdem Glöckner beim Läuten behilflich . Er stand auf einem Balkenund setzte eine kleine Glocke in Bewegung , kam aber zu Fall undschlug gegen eine der im Schwünge befindlichen großen Thurm¬glocken. Diese schleuderte den unglücklichen Knaben an einenBalken , von wo er hinab in die unteren Räume des Thurmesstürzte . Dort wurde der Knabe als Leiche aufgefunden . Einschleunigst herbeigerufener Arzt konstatirte an dem nnglücklichenKinde einen mehrfachen Schädelbruch und den Bruch des Genickes .Die Leiche wurde zum Hospital geschafft . Der verunglückte Knabewar der Sohn einer armen Wittwe , die vor mehreren Jahrenauch schon schwer vom Geschicke heimgesucht wurde . — Einanderer Unglücksfall , der ebenfalls ein Menschenleben forderte ,ereignete sich beim Baden . Vorgestern Abend begaben sichmehrere hiesige Lehrlinge zur Badeanstalt hinter dem Schloß -garten , unter ihnen auch der 16jährige Tischlerlehrling desTischlermeisters Kaiser Hierselbst . Der junge Mann war so

unvorsichtig , das Gitter zu übersteigen , welches das gefährlicheBadeterrain abgrenzt , obwohl er des Schwimmens unkundigwar . Er verschwand daher alsbald in die Tiefe und ertrank .Es wurden sofort Versuche gemacht , die Leiche aufzufinden - doch
gelang das erst am folgenden Morgen .

Emden , 31 . Mai . Bei dein aus der Insel Borkum aufdem Südweststrande sitzenden Dreimastschooner „ Winnisred " hatman angefangen , das Schiff abzutakeln . Takelage und Inventarsoll noch so gut wie neu sein und wieder benutzt werden können, -
doch soll es fraglich sein , ob man das Schiff vom Strande wiederab in flottes Wasser bringen kann . — Der unter Borkum
liegende Kabeldampser „ Silvertown " geht 31 Fuß tief . Vonder Größe desselben kann man sich einen Begriff machen , wennman erfährt , daß es 140 Mann , Besatzung führt .

Geestemünde , 30 . Mai . Die 3 hiesigen Redaktionen ver¬
öffentlichen folgende Mittheilung : Am heutigen Tage wird dieBahn Geestemünde -Lehe -Euxhaven - Bederkesa durch eine Festlichkeiteröffnet . Daß dieses für die drei Unterweserorte und deren
nähere und entferntere Umgebung hochbedeutsame Ereigniß endlicherreicht worden ist , ist nicht zum wenigsten dem unablässigen ,energischen Eintreten der Presse für das Prostet zu Perbanken )das ist eine Thatsache , die durch keine Sophistik aus der Welt
zu schaffen ist . Trotzdem hat der Kreisausschuß Lehe es nichtfür angezeigt gehalten - Vertreter der Presse zu der Eröffnungs¬feierlichkeit einzulüdett, - die Herren wollen ganz unter sich sein .Eine derartige Mißachtung der Stellung und Bedeutung der
Presse müssen wir um so mehr mit aller Entschiedenheit zurück¬weisen , als sie uns , ganz abgesehen von dem Persönlichen Moment ,der Möglichkeit beraubt , dem Publikum , dessen die Bahn dochso sehr bedarf , von ihrer Eröffnung und ihrem Zustande KenntNistzu geben . Daß unsere Leser in dieser Sache M uns stehen ,dessen sind wir gewiß . Bremerhaven -Geestemünde , den 30 . Mai .Die Redaktionen der „Nordwestdeutschen Ztg . " , „ Provinz .-Ztg . " ,„ Nordsee -Ztg . "

WchN , 1 . Juni . Gräfin Paula Galen , die Tochter des
oldenburgischen Reichstagsabgeordneten Grafen Ferdinand Galen
zu Dinklage wird in der allernächsten Zeit in das Kloster der
beuronischen Benediktinerinnen zu Smichow bei Prag als Novizeeintreten . Die junge Gräfin ist am 2 . Mai 1876 geboren undeine Cousine des Grafen Friedrich Spee , der vor einigen Mo¬naten aus dem 2 . Garde - Dragoner - Regiment zu Berlin aus¬schied, um dem Beispiel seiner Brüder folgend , Ordensgeistlicherzu werden .

Harzbmtz , I . Juni . Gestern , fand aus dem Brocken die
Einweihung des meteorologischen Observatoriums statt - Es
nahmen die Vertretet der preußischen und braunschweigischenRegierung , Fürst Stolberg ° Wernigerode , Vertreter des Alpen¬vereins u . s . w . daran Theil - Bei dem am Abend veranstaltetenFestmahl brachte Minister Bosse in seiner Festrede die Glück¬
wünsche des Kaisers für die Station zum Ausdruck und schloßmit einem Hoch auf den Kaiser . Der Direktion des meteorolo¬
gischen Instituts in Berlin , Professor v . Petzold , brachte einen
Trinkspruch auf alle um die Errichtung der Station verdienten
Personen aus . An den Kaiser wurde ein HuldigUngs - und
Danktelegramm gesandt / ebenso erhielt Minister Miguel für die
Förderung der Station rintz Dankdepesche .

VerWrs ch r e s .
—* Berlin , i . Juni . Fritz Friedmann ist heute Vor¬

mittag 10 Ühr , von 2 Gendarmen begleitet , hier emgetroffen .Er wurde sofort in das Gefängniß in Moabit übergeführt .— * Der verstorbene Minister v . Camphausen hat eine
Anzahl Legate äüsgesetzt : 100 000 Mk . hat er der Armen -
verwaktüng Berlin vermacht , 25 000 Mk . erhält das Berliner
Rother -Stist und 25000 Mk . das Amalienhaus .— * Der Vorortzug Nr . 1040 , der um 1 Uhr 13 Min .vom Bahnhof Friedrichsstraße nach Potsdam geht , überfuhr inder Nähe der Station Grunewald einen Mann , welcher dort dieGleise überschreiten wollte . Der Ueberfahrene wurde mit schwerenVerletzungen am Kopf und Rücken unter den Rädern des . sofoxtanhaltenden Zuges hervorgeholt , in den Packwagen gelegt undmit nach Potsdam genommen . Nachdem dieser Unfall passirtwar , und der Zug durch den Grunewald seine Fahrt fortgesetzthatte , sah der Lokomotivführer bei Bude 6 in der Nähe des
Schlachtensecs Plötzlich wiederum einen Mann auf dem Gleisestehen . Er gab sofort durch Pfeifen Signale und suchte denZug zu bremsen , doch beachtete der Mann , der sich seines Rockes
entledigt hatte , dies nicht , sondern winkte vielmehr dem Lokomotiv¬führer zu , er möge nur kommen . Von dem einem Puffer der
Maschine erhielt er darauf einen so gewaltigen Stoß , daß erzur Seite geschleudert wurde und todt liegen blieb .— * Kiel , 31 . Mai . Der französische Dampfer „ GeneralChanch "

, von Kronstadt kommend , ist mit 200 Passagieren vonder Krönungsseier den Kaiser Wilhelm -Kanal passirt .— * Dortmund , 27 . Mai . Ein Assessor von Köln warmit der Tochter eines hiesigen Direktors verlobt . Der Bräutigamwar am Sonntag zum Besuche seiner Braut hier anwesend . ImLaufe des Vormittags , als der Assessor mit seiner Braut ineinem Zimmer saß , wußte er nichts Besseres anzusangen , alseine Brummfliege , die an der Fensterscheibe summte , an eine
Nähnadel zu spießen . Ueber diese „ Brutalität " wurde die Brautdermaßen erregt , daß sich zwischen Beiden ein Wortwechsel ent¬spann , und im Laufe desselben die Braut die Verlobung aushobund spornstreichs das Zimmer verließ . Unser Assessor ergriffHut und Stock und dampfte , nachdem er französisch Abschied ge¬nommen hatte , wieder nach Köln . In vierzehn Tagen wolltendie Beiden Hochzeit machen , die Aussteuer war beschafft und nunwurde Alles zu Wasser .

— * Pforzheim , 30 . Mai . Heute Nachmittag 5 Uhrerhängte der seit längerer Zeit stellungslose Kaufmann PhilippRuf in Abwesenheit seiner Frau seine drei Kinder im Alter von4 bis 9 Jahren und entfernte sich sodann .— * Thorn , 30 . Mai . Auf dem hiesigen Pionier -
Uebungsplatze entzündete sich heute eine Flattermine von selbst .Hauptmann Adams , Lieutenant Wannewann I , UnteroffizierPlaten und mehrere Soldaten von der 2 . Kompagnie des2 . Pionier - Bataillons wurden schwer , einige andere Soldatenleicht verletzt . Alle Verletzten wurden bei der Explosion in dieLuft geschleudert .

— * Pest , 1 . Juni . Die Gemeinde Reh bei Großwardeinist infolge Unvorsichtigkeit von Kindern vollständig niedergebrannt .Außer 66 Wohnhäusern sind fast alle Nebengebäude zerstörtund einige Menschen verunglückt . Der Schaden beträgt 2/4Millionen .
— * Bern , 1 . Juni . Die Ortschaft Kienholz bei Bregenzim Berner Oberland ist durch einen Absturz und Rutschung in

Folge Wildwassers theilweise in Trümmer gelegt worden undmußte vollständig verlassen werden . Die Straßen sind zerstört ,der Eisenbahnverkehr unterbrochen und großer Schaden an Ge¬bäuden und an dem Culturlande angerichtet worden .

Die Katastrophe in Moskau .
Ueber das furchtbare Unglück , welches am Sonnabend den

Krönungs -Festjubel so jäh unterbrochen , liegen eine Reihe neuerer

Meldungen vor , welche geeignet sind , etwas mehr Klarheit über 1die Ursachen des unheilvollen Vorganges zü verbreiten . DM k
nach scheint festzustehen , daß die vorhergegangenen offiziellen Festlich , l
leiten ihren Abschluß finden sollten in einem Jedermann zuganglichen Volksfeste , welches noch dadurch eine vermehrte Anziehungskraft
erhielt , daß der Beginn des Volksfestes eingeleitet werden sollte l
durch einen Gnadenakt der Regierung an das Volk (d . h . an -
die große breite Volksmaffe ) . !Dieser Gnadenakt sollte bestehen in Gewährung von Speise >und Trank und ist Schenkung Üon Gedenkkrügew . . , , l

Die grüße Ärtstuth des russischen Volkes aus der einen/sder besondere Anlaß der Zarenkrönung auf der anderen Seite l
ließen einen sehr stärkest Andrang der Massen boraussehen . Es 1
waren deshalb behufs Beschleunigung der Gabenvertheilung auf .einem an der Chaussee liegenden freien Felde (Chodynskyfeld ) >:Buden errichtet . Zwischen den einzelnen Buden , in denen die EGabenbündel zur Vertheiluttg aufgestapelt lagen , war zur Der - d
Hütung des Gedränges ein 1 Meter (nach anderen , 4 Meter ) sbreiter Durchgang gelassen . Anderseits war der Budenplatz - j
gleichfalls Um einem übermäßigen Ansturm vorzubeugen , nach der
Stadt in einem Abstand von 30 Meter mit einem 2 Faden .(3,6 Meter ) breiten Graben umgeben . Und dieser scheint das :
Berhängniß herbeigeführt zu haben .

Das Unglück hat sich zugetragen am Sonnabend , den r30 . Mai , Nachmittags nach 4 Uhr . Schon am Freitag war
in der Nähe des Chodhnskhfeldes eine ungeheure Volksmenge
zusamürengeströmt , die gegen Mitternacht mehr als 1/4 MilliüN ^betrug . Dazu strörsttest am Sünnstbend Morgen asts den Arbeiter .- s
viertelst Moskaus stich auK ven umliegenden Dörfern noch immer ß-
neue Massen , so daß die an Zahl sehr geringe Polizei zur Aus -
rechterhaltung der Ordnung nicht mehr genügte und Verstärkung f< .
verlangte . Aber auch diese erwies sich nicht kräftig genug , um --
die gegen die Buden andrängenden Massen , denen es offenbar -
um eine Plünderung zu thun war , abzuhalten . Ursprünglich
hatte der Graben die Grenze gebildet . Infolge des Drängens x.waren die Vordersten aber bereits in den Graben geschoben L
worden und hatten nunmehr das jenseitige User und damit das ^freie Feld zwischen Buden und Graben erreichst Aber die Menge k
wuchs zusehends und war bis nahe auf eine Million üngewachsen . ß?

Alles drängte gewaltsam stach vvrn - wo ja in der Buden - s
reihe sich ein Hircherniß dem weiteren Vördringest entgegeststeW : sReue Massen passirteti best Graben - bis plötzlich best Hinten - Er¬stehenden die Sache zu lange währte . Sie hörten , daß bereits ^mit der Gaben - Vertheilung begonnen werde . Um ja auch ^ein nur wenige Groschen werthes Gabenbündel zu erhalten , ^stürmten sie in wilder Gier blindlings vorwärts und Eimmer weiter vorwärts , vorwärts zu den Buden hin . Schon st-
nach wenigen Schritten stießen sie im Graben aus Wider - -
stand , aber gleichviel — vorwärts mußten sie zu den Buden
hin und so stampften sie, roh und rücksichtslos , wie der gewöhn - st
liche Russe ist , die noch im Graben Befindlichen erbarmungslos tznieder . Der Russe ist ein krasser Egöist und fragt sticht , viel ^
nach dem Lebest seines Mitmenschen , Häher auch dieses
brutale , barbarische Vörwärtsfchrcitm über Schreiende und Ver¬
wundete , nur , um eigenen Vortheils willen . Aber nicht blos Püber die im Graben Befindlichen , sondern , auch über die vordere -
Menschenmauer zwischen Gräben nnd Wden stürmten die vvn tz
hinten Drängenden gewaltsam vorwärts und erreichten so ihr tz
Ziel , das geringwerthige Gabenbündcl . ^

Moskau , 1 . Juni . Die Anzahl der Opfer ist noch immer
nicht annähernd festgestellt worden . Ein Arzt , der bei der Ber¬
gung der Verunglückten thätig war , schätzt die Anzahl der
Todten aus 2800 , die der Verwundeten auf 1500 , ungerechnet
derjenigen Verwundeten , welche sich selbst zur Stadt begaben ^oder geflohen sind . Die Gerüchte Über die Ursache der Kata - -
strophe sind unerschöpflich . Zwei derselben sind besonders be¬
zeichnend ,- es heißt , Anhänger der Nihilisten seien an verschiedenen -
Punkten des Chodinskhseldes ausgestellt gewesen und hätten geradein dem Augenblick , da die Wagetikölonnen Mit den Geschenken äii -
kamen , Feuer gerufen und dadurch die Panik heivorgerusem Das
andere Gerücht will wissen , daß die Kosaken ihre .Aufstellung auch
dann noch festgehalten hätten , als sich zeigte - daß der von vorn¬herein bestimmte Raum für die Menge nicht annähernd ausreichte .
Daß die Vorkehrungen der Polizei auf dem Chorinskifeld voll¬
ständig ungenügend waren , geht aus einem ganz einfachen
Rcchenexempel hervor . Die Zahl der Buden mit den Geschenken
wird nicht angegeben . Angenommen , es wären 20 gewesen mir
je 1 w Zwischenraum , dann hätten doch höchstens je 2 den
schmalen Metergang pasflren können ) da andererseits über zum
Passtren und Empsangnehmen mindestens 2 Sekunden erforderlich
waren , in der Minute 1200 , in der Stunde also 72 000
Menschen vorbeipasstren können . Nimmt man nur eine Zeit¬dauer von 10 Stunden für die Vertheilung an — Und das ist
schon sehr lange — so hätten doch immer erst 720 000 Menschen ,also nicht ei mal 2/4 Millionen beschenkt werden können . Und
eine volle Million war , wenn man den Berichten glauben darf ,
thatsächlich da . Allerdings sind eine Million schon sehr viel .
Wer Soldat gewesen ist , wird wissen , welchen gewaltigen Rau «
schon eine auf den engsten Raum zusaMwcNgezogene Brigade
einnimmt , und das sind doch erst 6000 Menschen !

Telegraphische Depeschen des Mlhelmsh . Tagebl.
Berlin , 2 . Juni . S . M . S . „ Loreley " ist Heckein Beirut angekommen ._

Meteorologische GsoSschtnnge »
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Bremer Lebensversicherungs - Bank . Das Geschäft hat sichim Kahre 1895 in günstiger Weise fortentwickelt . Für Mk . 12 029400 .—Anträge lagen zur Erledigung vor , wovon Mk . 9056 2u0 .— perfect wurden .Wer Bersicherungsbcstand belief sich Ende 1895 auf Mk . 65206336 .— undvertheilt sich auf 36808 Policen . Das financielle Ergebniß war ebenfallsin zufriedenstellendes .
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Bekanntmachung .
Am Mittwoch , den 6 . 8 . . Mts .-

Vormittags 9 Uhr , sollen auf dem
Depotplatz der Sektion 1» an der
Kronprinzenstraße 43,05 odw Brenn¬
holz öffentlich meistbietend gegen so¬
fortige Bezahlung verkauft werden.

Materialien-Magaziw
Berwaltnng de» Kaiserliche»

Werft-

Zu vermiethen
zuM 1 . Juli öder August eine 3räum .
Oberwöhrrnttg.

Müllerstraße 16.

4
Der unten näher bezeichnte Heizer

Friedrich Wilhelm Clanß ist der
Fahnenflucht dringend veröächtig-

„ SäwHtliche Civil -, und Militärbv
yörden werden ersucht - auf denselben
vigiliren und ihn im Betretungsfalle
nach hier bezw . an die nächste Militär¬
behörde behufs Weitertransports ab¬
liefern zu wollen.

Signalement .
Alter 23 Jahre , S Monate .
Größe 1,68 M
Gestalt mitrel
Haare dunkelblond.
Stirn frei .

"

Augen blau .

Mund ) gewöhnlich,

Zähne gesund .
Kinn 1 g-,al
Gesichtsbildung /
Sprache deutsch .
Besondere Kennzeichen 1 Schlüssel auf

dem rechten Arm tätowirt .
p . Clauß ist mit Marine -Uni¬

form bekleidet . (Mütze mit Mützen
V. „US .band

Kommancko
ö

'
S . „Ulan

8 . M. 8 . „AM ".

Kmzrmrstetkk -Ätzm,
Oeffentliche Sitzung des Bürger -

Vorsteher-Kollegiums am
Do« - erstsg- de« 4 d. MtS.,

WbendS « Uhr,
im SitzuNgssääle -

Kttässstd « tt « g ;
1 . Bcschlußfafffüng über die Pensio -

Nirung des früheren Bürgermeisters
Octkcn. , ,

2 . chlußWung über die,Beschaffung
eines anderen Klaffen - NauMs für
die Mädchen-Mittelschule und Er -
nchtung einer weiteren höheren
Knaben -Mittclschulklaffe .

3 . Bewilligung der Kosten für die
Umpflasterung der Deich- u . Göker-
straße .

4 . Bürgerrechts -Ertheilung .
k . Verschiedenes.

De - Wortführer «

Bekanntmachung .
Rechnungen Über Förderungen an

die hiesige Armen - und Gemeittdekasse
bis zum 1 . Illai dieses Jahres sind
innethalb 8 Tagen einzureichen.

Bant , den 1 . Juni 1896 .
Der Gemeindevorsteher.

Meentz .

Bekanntmachung .
Die neue Wilhelmshavener Straße

vom Mctzerweg bis zur verlängerten
Mittelstraße ist bis auf Weiteres für
den Wagenverkehr gesperrt -

Bant , den 1 . Juni 1896 .
Der Gemeindevorsteher.

M e c n tz .

Verdingung .
Die Arbeiten und Lieferungen zur

Herstellung einer Ersrischungshalle in
der Nähe der Hafeneinfahrt sollen bis
Donnerstag , den 4 . d . Mts . , vergeben
weiden .

Zeichnung und Bedingungen liegen
Nachm, zwischen 6 u . 7 Uhr Göker -
straße 11 , Part , r ., zur Einsicht aus .

Im Aufträge habe ich ein an der
verlängerten Gökerstraße Hierselbst be¬

richtetes Wohnungen einge-

ohllhlMS
mit Stallung und hübschem Garten
zum beliebigen Antritt besonderer Um¬
stände halber billig zu verkaufen .

Heppens , 29 . Mai 1896 .

H Reine*-.
Zu vermiethen

Kieler- u . Peterstraßen -Ecke eine große
N ^ n^ s

Mageu -Wohnuug mit
k ^ und Wasserleitung per1 . Mai . Mrethpreis 420 Mk
einschließlich Wassergeld.

'

- El» Borrmam»
vsriulstLsu

ein möblirtes Zimmer .
Börsenstraße 34, 1 Tr . r .

Zu vermiethen
ein möbl » Zimmer zu Mk . 12 pro
Monat .
Kinrichs , Bäckermeister, Müllerstraße .

Zu vermiethen
ein fein möblirtes Zimmer eöent.
mit Schlafzimmer .

Ulmstraße 28, p . r .
vsrVLLstLsA

eine möbl . Wohn - nebst Schlaf¬
stube an 1 oder 2 junge Leute .

Grenzstr . 37 .

Möbl . Zimmer
zu vermiethen .

Marktstr . 26a , ll . , l .

Zu vermiethen
köeßeü Versitzung eine schöne Wvh -
NNUg von 4 RäumW zuM 1 . Juli .

Kielerstraße 44, ll .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Wohn - und Schlaf¬
zimmer zum 15 . Juni, auf Wunsch
Burschengelaß . Roonstr . 88 , 2 . Et .

Zu vermiethen
Marktstr . 31 zum 1 . Juli eine sM .
abgeschl . Obrrwohnnng mit Wafferl .
an rkthig ^ Bewohner Näheres

AügustSnftraße 6.

6lnt «8 LiOKIS
für einen anständigen jungen Mann .

Roonstraße 3 , Hinterh ., u . r .,
nahe der Torpedowerft .

IM MllW Kkllik
erhalten gnteS Logis .

Elsäß , Börsettstr . S .

Berliner Hof .
Hübsch mödlirte Zimmer zu ver-

mieth.en aus Wocheü und Monate mir
und ohne Pension . Preise Mäßig .

Ulbert Hiornn .8 .

Zu vermiethen
ein fein möbllrtss Zimmer und
Schlafkammer mit separatem Eingang
aus sofort oder später .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Ont «8 l »0Kl8
Schulstr . 1 , p . l , Tonndeich.

6tnt68 1,08-18
Verl . Gökerstr . 2, P . r .

ki»e frll. Aer-MhnW
mit Wasserleitung auf sofort oder
später zu vermiethen .

Kronprinzenstraße 4.

Zu veMiethen
auf sofort ein großes gut möblirteS
Wohn- und Schlafzimmer mit
Klavier nebst Burschengelaß .

Wilhelmstr . 12, 1 . Et . r .

Zu vermiethen
auf sofort ein großer Laden nebst
Wohnung mit oder ohne Werkstatt .

A. Borrmann

Großer Laden
mit Wohnung zu vermiethen, sehr
passend für ein Porzellangeschäft .

Carl Bamberger am Markt.

Zu veMiethen
ein kleines freundliches Zimmer .

Königstraße 51, unten r .

Zu veMiethen
ein möblirtes Wohn » nebst Schlaf¬
zimmer . Verl . Roonstr. 2 .

Wohnung
für zwei junge Leute bei

Wilh. AlberS, Altestr . 6 .

Zn veMiethen
gLotzer Lade« mit Wohnung.

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Zn vermiethen
eine Sräumige herrsch . Woh « U« g
auf sofort oder später .

A. Harms, Mühlenstraße 4,
Elsaß .

Zu vermiethen
möbl . Wohn « und Schlafzimmer .

Kaiserstr . 68, Part . r .

Wohnung gesucht
zum 1 . Oktober oder 1 . November,
bestehend aus 4 — 5 Zimmern und den
erforderlichen Nebenräumen . Angebote
mit Preisangabe Wolle man unter
8 8 . SDK an die Exped. d . Bl .
richten.

Billig zu verkaufen
ein Taubeuschtag mit « Taubeu .

Wilh. OttmauuS.

Zu verkaufen
ein noch gut erhaltener

Vier -Apparat
mit vollem Zubehör . Näheres bei

O. Hoffnmun, Klempnermstr .,
_ Bant ._

Einen noch fast neuert

Bierapparat,
Reducierventil , mit gef . Kohlensäure¬
flasche, hat billig abzugeben

kvmmens ,
Jever a . d . Schlachte.

Gesucht
zum 1 . Juli ein ordentliches in allen
Häusl . Arbeiten erfahrenes Mädchen .

Fra « Masch.-Jng . <0 .
Roonstr . 106, II .

Gesucht
eine Waschfrau , welche regelmäßig
dreiwöchentlich einen ganzen Tag bei
der Wäsche helfen kann.
Frau R Borg , Kronprinzenstr . 6 .

Gesucht
krankheitshalber zum 1 . Juli ein
tüchtiges nicht zu junges Dienst
mädchr«. welches auch mit der
Wäsche Bescheid weiß , gegen guten
Lohn.
Frau A . Busse , Bismarckstraße 18.

Gesucht
auf sofort ein Mädchen .

Bismarckstraße 14, unten r .
SsSAvIlV

ein sauberes StNNdenmädcheu .
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
auf sofort ein Lehrling .

Klempnermeister
Bant

Gesucht
auf sofort eine öräumige Familien
Wohnung nebst Zubehör.

Offerten mit Preisangabe unter
8 . VS an die Exped . d . Bl .

10 8ikaMM1kk
auf sofort gesucht . Näheres

Rheinischer Hof bei Schladi tz.

Zugelaufen
ein halb geschorener weißer
Abzuholen gegen Erstattung
sertionskosten.

Kasernenstraße 1 .

Pudel .
der In -

Gesucht
auf sofort ein schulfreier Lansbnrsch «.

8 « Zullen »

Preiswert- z» »erkaufe»
eine fast neue Zimmereinrichtung
(Nußbaum ) .

Wo ? sagt die Exped . d . Bl .

Zu verlausen
(echteine Bernhardtuer -Hündi «

reine Race), Preis 100 M .
Nähere Auskunft ertheilt die Exped

d . Blattes . _
Wegen Verheiratung meines Mäd -

ens suche zum 1 . Juli ein anderes

Photograph LI « ppn »» n »

Gesucht
istände halber per sofort ein fixes
Mädchen als Fräulein für Haus¬

halt und Aushülse im Laden gegen
Salair .

L . LoVSvLsV ,
Wilhelmshaven .

Gesucht
zum 1 . Juli für Major von Lossow
ein Mädchen für Küche und Haus
das auch mit der Wäsche Bescheid
weiß . Zu melden bei
Frau v . Hartman « , Kaiserstr . 59 , II .

Gesucht
ein Stnndenmödcheu für den ganzen
Tag , welches waschen und plätten
kann . Verl . Roonstraße 55 .

Das an der Bismarck¬
straße 30, vis -ä-vis dem
Park belegenellrru«

mit großem Hofrau« und ge¬
räumiger Werkstatt ist wegen
Erbschasts -Regulirung z« verkaufen .
Näheres bei

Ede», Bismarckstr . 29 , a . Park.

W j»M «Mich. Mm
gesucht als Mitbewohner in der
Nähe der „Burg Hohenzollern .

! Marktstraße 8, I . r .

Gesucht
MM 1 . Oktober eine Wohnung

a . 5 Zimmern in der Nähe der
Adalbertstraße .

Frau Kapitän -Lieut . Mietzner ,
Bictoriastraße 82, Part .

Gesucht
zum 15.
Kellner.

Mts . ein tüchtiger

Zh>»noi «>r ,
Werftspeisehaus .

Gesucht
zum 1 . Juli ein tüchtiges Mädchen
für Küche und Haus .

Wilhelmstr . 12, p . r .

MKS

S

Oie 8Zug'IinAs - Li '-
nätu -llNA oaev dem ks -
wäbi -tso 8Msm von
krok . vr . Loxdist

ist in Zuverlässiger
XVsiss ausseklissslioti
nur nuttsist des von

krok . Or . 8oxtdst
selbst sriunäsnsn

mit l.uftrtruvkvsrsvklussv Sr . S7 SL4
äurebrukübrsn . IVsr
sieb vor Msssrtolßsn
sebütrsn will , weise

alle TbZndsrungsn Onbsrulsner udsr
ülsekakmungsn Zurück u . verlktogs den

Origins ! - 8ox0 ! k1 -üpplll-st
mit dem l^LinsnsMtz ' äss LrLnders;
insdssonäers acbts inan dsrsuk, dass
xede k'laselie Viesen kssmenssnA
trägt . I7ur diesen L-pparaten ist eins
riektixs, vom Lrknäsr äss SMews
vertassts Osbrauodsanweisunx bei-
FeAsben nnä babsn sieb dieselben in»
Oebranoii als die LiUixsten bswäbrt .
äeäe Kuwinisolleidkmnss deseiodnvl
sein : v . -L . -k .

Ulsinixss l^gbrikationsreobt kür
lVoräwsst -Osniscblsnäx .lü .^ usbüttslir .
Dortmund, OonesssionLirvon Uswelsr
L 6o ., Mnebsn .

ln Vilbsbnsbsvsn bei
L . Dirks, D. p. Lnklmsn»,

LmU 8eiuuivt.

Junge Mädchen
können Unterricht erhalten im
Schneider « u MaschineunShe«,
pro Monat 3 Mk.

Frau Kipp « « , Roonstr . 16b , II .

Weinflaschen
kauft und zahlt die höchsten Preise

Emil Schmidt s Drogerie,
Roonstraße 84 .

kivr !
Freihrl . v . Tucher 'sches 16 Fl . M . 3,00
Münchener Bürgerbräu 16 „ „ 3,00
Dnkls . Kaiferbräu nach

Münchener Art 28 „ „ 3,00
Helles Kaiserbräu 36 „ „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00
Hannoversches Malzbier 22 , 3,00
Englisch Porter ä „ „ 0,50

„ Pale Ale L „ „ 0,50
Harzer Sauerbrunnen 20 „ „ 3,00
Selter -Wasser 30 „ „ 3,00
Exportbier für Schiffsausrüstung ,
Kohlensäure in eigenen Flaschen und
Eis

empfiehlt

t » . 4 .
Kaiserstraße «v.

kllchtbritfk
sind stets zu haben in der

KllMlMlkerei «les Tagekl.
Th. Süß.

klickin nüsn iLnäsrn Erwirkt,
dssorxt nnä vsrwsrürst ,

sowis
öawtutplnnn/r ^on Vsdrik -Uru-ksn
« V^loll ll llu» n Nnstsrsvbnte
In- n . Auslands vsranlusst

psisnt - n tevkn üurssu , stannovor
^ nkr. Lstonrporto dsisukÜKSn .

un

Verloren
am Ems -Jade -Kanal zwischen Banter
Hafen und Mariensiel eine silberne
Uhr mit Nickel- Schlangenkette. Auf
der Rückseite ein Schiff . Gegen Be¬
lohnung abzugeben Roonstraße 15 bei
Schneidermeister Schöppel .

Vsrloron
in der Nähe der Wilhelmshöhe eine
Meerschaum - Gigarrenspitze . Abzu¬
geben gegen Belohnung in der Exped.
dieses Blattes .

Die nachstehend ausgesührten Zeit¬
schriften aus unserem Zeitschristen-
Lese-Zirkel verkaufen wir zu den bei¬
gesetzten billigen Preisen :

anstatt jetzt
1 Jahrg . Ueber Land

und Meer 14,- 3 -
1 Jahrgang Jllustrirte

Zeitung 28, — 2,-
1 Jahrg . Gartenlaube ? - 2,75
1 Jahrg . Daheim 8 - 2,75
1 Jahrg . Neues Blatt 7 - 2,75
1 Jahrg . Wiener Mode 10, - 2,25
1 Jahrg . Zur guten

Stunde 10, - 3, -
1 Jahrg . Kladderadatsch s - 1,75
1 Jahrgang Roman¬

bibliothek 8, - 2,-
1 Jahrg . Romanzeitung 14, - 2,75
1 Jahrg . Buch f . Alle s, - 3 ,
1 Jahrg . Universum 3,50
1 Jahrgang Fliegende

Blätter 13,40 3,75
1 Jahrg . Vom Fels

zum Meer 21, - 3,
1 Jahrg . Rundschau 24, - 2,50

UM UM .
Roonstraße 74.

Wtenkarten
in Mrk- nnil Aeinllrmk

werden auf das Geschmackvollste und
Billigste schnellstens angefertigt von der
Buchoruckerei des Tageblattes .

Id. 81«.
Krsnprinzenstraß* 1.

Prachtvolle Castlebay-

Stück 1« Pf.
soeben eingetroffen.

8 .

Mufik-Nntcrricht
verschd . Jnstrum . ertheilt gründl .

dl 8 Vsttsiuanir
Grenzstraße 9 .

Ü.rno1ät,
Ißvppsns ,

Maibowle
auf Eis

chhne
gestempelte« Bestellzettel ,
ausgenommen gegen baar,
bitte Keinem ans meinen
Namen etwas zn verab¬
reichen.

L
Hotel „Prinz Heinrich".

Mlsr
1

Kammerjäger
empfiehlt seine langj . bewähr . Präpa¬
rate z . Ausrotten v . Ratten , Mäusen ,
Schwaben , Wanzen . Viele Anerk.
Preis Mk . 2,50 .
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M Wtlschftysfe sSr MM - MM
W >W empfehlen in reicher Auswahl .

0 ll 8 vll « ErMil 8« i

frslvMIsö

fvusmökr

?«rtneiii , MvM etk.
empfiehlt

Lied . I -MmMil ,
Drogenhandlung,

Bt «w »rckstratze 18 .

in nur reellsten Qualitäten ,
inTapcstry, Velour,Brüssel,
Armiuster, Tournay und
Plüsch, -r 3 .50, 4, 5, 6, 8,

10- 200 Mk .
Holländer Herkules -Haar »-

^ Teppiche und Vorlagen.
Enorme Auswahl in allen
Größen und Qualitäten .

KidMi ' Wri ,
Gökerstr. IS.

Goldfisch
in großer schöner Auswahl wieder
eingetroffen .

» . Sosslk
BiSmarckstr SS .

I7L. Bitte Schaufenster zu beachten.

in allen Breiten und Preislagen
empfiehlt

Hem. HöMMn
(A . G . Dirkmuna Auchsl .)

. . . — Ansterordeutliche

RustriQASi ' Lok . St>tk»l,krs,»«l»„
Mittwoch , den 8 . J «« i,

. Abends 8Uz Uhr,
Mittwoch, den 3 . Juni , Abends 8 Uhr : m V rens okae O dewu t y

Uagesordnnng : k
Wahl des Hauptmanns betreffend

Das Vommsva«.Srosssr

tib 8 kbiki > 8 - k » ll
i« mim« Mich dttorirten Soolt.

Alle meine Freunde und Gönner lade ich ganz ergebenst ein.

t . i ^ NLSI '
.

L. N. A .
Mittwoch 3 . 6 ., Abds . 8 : III . s

Heute Dienstag
MoMisrmslMmliM

bei H . Cornelius.
Der Vorstand.

V

LGMniteu

zu

kll eil
Meter 1,6 «

empfiehlt

HöttnMgsmsnii
fk. 8. viskimn» IIsekHl'.)

Täglich frisch gefrorenes

in Portionen empfiehlt
die LoU - rt §* ei

von

lar westf. u. ammerl.

Geräucherte ;:

pro Pfd . VS Pf .

vkN 8581k MM -^ äk8
^ ; 11 > 11 r > l l l 1111111

r^ . o . kp

in i - l i > tit > 111 > > > l .i >
- 6c8i ^ ncpi

fsLN>l0V6N8cfi6 OaksL - k-Lbf -IK

Die jetzt noch vorräthigen

werden zn den billigsten Preisen ansverkauft . !

Herm . Hägemann ,

A . 8 . « mmWf.

ßemrolüechMliliig
^88 Völ 8ifi8 rue Uuiöl 'Mrung llss

ljgkbsi'W rup 8simuik
am DsrmerstKg. den 4 . Im !

Abends S Uhr,
in der Herberge zur Heimalh .

Tagesordnung :
Rechnungslegung .
Vorstandswahl.
Verschiedenes.

Ner ^srstauö.
Verein für

Mein Lager von

l « -

empfiehlt

Pfd .) pr . Pfd . « S » .
8 » Pf .

BaSe-Mzäge
BaSe-Tricots
Bade-Sch«he
BaSe-Kappe«
BaSe-Ha«Stücher
Bade-Hate«
Bade-StoffmeteNveise
Bade-Hofe«
Bade-Hansschuhe
Bade-Borleger.

Aetten - « . Wäsche- Keschäft

1 . Lickler. DM . 1«Z.

Taprtkn und Worden
in neuesten geschmackvollsten Mustern bietet reiche Auswahl . Preise
billigst .

M. .8« inBismarckstraße.
_ ,- cheu Sie die

Tiilettc - PrSsmete

für Herren und Knaben in größter
Auswahl empfiehlt

k. Mtzü. HMcher,
RottzeS Uchlch Nr . 88 .

ein . tüchtiges /Mädchen .
- ^ , -M «v« Myi »^ Kronenstr .. 2 .

Versuchen Sie die
ton

Köln Mib lis^ f
Dre s

das Beste für Haar -, Teint -, Zahn - und Handpflege . Zu haben
bei HIII , 80llNIVr , Roonstraße.

BMn .
Mittwoch , de« s . Juni ,

Abends 7 Uhr :

Verfanrnrlnns
im ,Manier Schlüssel " .

Der wichtigen Tagesordnung halk
ist das pünktliche Erscheinen säm«
licher Mitglieder erwünscht.

ver VorslLllll

Heute Abend ,

Kkks«» » lM

Kinderwagen,
Reisekörbe,
Waschkörbe,
Korb - Lehnsessel
versttHolzMhle

in großen Massen vorräthig bei

KI » "
'
V

'
ERlIkÄIRRII

BiSmarMratze SS .
Jung » WLiVvkvn ,

welche das ModestzeichueK «ad
Echneider « gründlich erlernen wollen,
können sich melden bei
7s . llrkuckllevr , Damenkleidermacher ,

. .Wallstraße Nr . 12

Ausverkauf
säuert bis zur gänzlichen Räumung

des Lagers fort.

21 MM . 1 . MsMjllZ . MM . 211

» IILLjxst .

Me!>
'
akÄon , DruckundVerlag v̂ n

^

7 . Vt . 7 -MWM .
„weltharrs".

pßinsivkk > Mkvn - 8si §«
vou pruvlltvoUstseuIVodlZornod, sr -
Mngt (lurok illrsQ starksn OI^Löriu-
xobslt eins narts , gssctunsickigs,
blönäooärrsissa Haut Voirätiri ^
L kaoU. tzntk. 3 8tüvk 40 kt . bol

luckrv .

Militär -Verein.
Doauerstag , den 4 . Jnui ,

8 ' /z Uhr,
im Vereinslokale Burg Hohenzollern :

Sknettloers««»!» ?.
Tagesordnung :

Sommer-Ausflug .
Ver Vorslsvä .

Hodes -Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige) .
Nach langem qualvollen Leide»

verschied sanft , gestern am Tage
ihres Geburtstages, meine liebe
Frau und meiner Kinder treu -
sorgende Mutter

Miuua Mise ged.
im Alter von 48 Jahren . Dies
bringen tiesbetrübt zur schuldige«
Anzeige

Bant , den 2 . Juni 1896 .
Kesselschmied Cork Riebt !

nebst Kindern .
Die Beerdigung findet Donners¬

tag , den 4 . Juni , Nachmittags
3 Uhr, vom Trauerhause (Nord^
straße 1 ) aus statt.

loUss - Tnrvige
I8ts1t lorsiWl .

Lwstoru H »W(l vsrsedisä
sankt anssr Asliobtes Linä

krsioavaläs a. Oäsr, llÄ
. äoo 1 . ckuni 1896.

ödLkslsksuprl üe. Llekle !
«nä Via «.

helmshaven. (Telephon Rr. 1«.)
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